Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 319 


Der Bundesminister des Auswärtigen 

101 SP 686 


Bonn, den 3. April 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Ernennung des Bundestagsabgeordneten Dr. Vogel 
zum Vortragenden Legationsrat Erster Klasse im 
Auswärtigen Amt 

Bezug : Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 289 — 

Im Benehmen mit den Herren Bundesministern des Innern 
und der Justiz antworte ich auf die Kleine Anfrage : 

Zu 1. 

Herr Dr. Vogel war bis zum 6. Oktober 1957 Mitglied des 
Zweiten Bundestages und ist seit dem 7. Oktober 1957 Mit- 
glied des Dritten Bundestages. 

Zu 2. 

Die Bundesregierung ist der Auffassung, daß § 28 Nr. 2 des 
Bundesbeamtengesetzes sich nur auf ein Mandat der laufenden 
Legislaturperiode bezieht. Herr Dr. Vogel hatte ursprünglich 
auch die Absicht, seine Tätigkeit als Abgeordneter aufzugeben. 
Hinsichtlich der Gründe, die die Bundesregierung veranlaßt 
haben, von einer Fristsetzung abzusehen, verweist sie auf 
ihre Stellungnahme — Drucksache 224 — zu Punkt 1 der 
Kleinen Anfrage der Fraktion der SPD — Drucksache 158 — . 

Zu 3. 

Die Bundesregierung hat in ihrer Stellungnahme — Druck- 
sache 224 — zu Punkt 1 der Kleinen Anfrage der Fraktion 
der SPD — Drucksache 158 — zu erkennen gegeben, daß nach 
ihrer Auffassung die 2. Wahlperiode des Bundestages nicht 
schon am 29. August, sondern erst am 6. Oktober 1957 beendet 
war. Der Hinweis darauf, daß Sitzungen seit dem 29. August 
1957 nicht mehr stattgefunden haben, begründet nur, warum 
auf eine ausdrückliche Fristsetzung verzichtet werden konnte. 

Zu 4. 

Herr Dr. Vogel hat zwischen dem 19. September 1957 und dem 
7. Oktober 1957 als Vortragender Legationsrat Erster Klasse 
keinen Dienst getan. 


In Vertretung 

van Scherpenberg 
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